
Viele von euch werden erst mal auf die Idee kom-
men, den Computer zu nehmen: Fast jeder hat
einen, Aufnahmesoftware gibt’s wie Sand am Meer.
Leider hat die Sache auch gravierende Nachteile,
wenn es sich nicht gerade um einen teuren und top
ausgestatteten Laptop handelt: Im Proberaum steht
nicht immer ein Rechner, die oftmals kalte oder gar
feuchte Umgebung tut den Kisten nicht gut, und
live verlässt man sich auch nur ungern auf sie – zu
groß ist die Gefahr eines Absturzes, und dann steht
man am Ende ganz ohne Aufnahme da.
Ich möchte mich daher ganz auf die spezialisierten
Digitalrecorder konzentrieren, die einem typischen
Band-Setup entgegen kommen: Vier bis acht Musi-
ker(innen), Kabel und Instrumentenzubehör sind
bereits vorhanden, vielleicht sogar ein Mischpult.
Dann legen wir doch mal los ...

Quick’n’dirty
Besonders günstig kommt man mit digitalen Stereo-
recordern weg. Diese nehmen die Musik  meist auf
Flash-Speicher auf, also USB-Stick oder Flash-Karten
wie SD oder MF-Cards. Sie alle haben Mikrofonein-
gänge, manche haben auch bereits ein Stereomikro-
fon eingebaut. Die Qualität ist damit nicht unbe-
dingt die allerbeste, schon gar nicht, wenn es im
Proberaum oder live sehr laut zugeht. Aber dafür ist
die Aufnahme schnell gemacht: Aufnahmetaste

drücken und loslegen. Deutlich bessere Aufnahmen
entstehen, wenn ihr übers Mischpult geht. Dort 
laufen ja bereits alle Signale der Bandmitglieder
zusammen. Fast jeder Mixer hat einen Tape-Out
(Cinch-Buchsen), den ihr direkt mit dem Recorder
verkabeln könnt. Die Aufnahmequalität ist damit
deutlich besser, verlangt aber auch mehr Vorberei-
tung. So sollte die Mischung einigermaßen stimmig
sein, EQ und Effekte müssen zueinander passen,
sonst nehmt ihr nur Soundmatsch auf. Um den
einen oder anderen Probelauf werdet ihr also nicht
herumkommen.
Preislich bewegen sich solche Recorder zwischen
100 und 400 Euro (von professionellen Field-
Recordern für 1.000 Euro und mehr mal abgese-
hen). Gut ausgestattete Beispiele sind Edirol R-1
und R-09, M-Audio Microtrack oder Zoom H-2 und
H-4, die alle sehr handlich und auch für Außenauf-
nahmen, Podcasts oder Interviews geeignet sind.
Allerdings geht’s auch noch günstiger: Auch manche
MP3-Player besitzen eine Aufnahmefunktion über
Line-Eingänge oder sogar einen Mikrofon-Input. Da
solltet ihr aber darauf achten, dass das Teil auch
unkomprimierte WAV-Dateien erzeugen kann. MP3
verschlechtert die Klangqualität zu sehr. Vielleicht
habt ihr aber auch noch einen alten Minidisc-Recor-
der herumstehen. Auch damit könnt ihr einfache
Stereoaufnahmen bestreiten.

On Track
Die sogenannten „Mehrspur-Kompaktstudios” set-
zen dann noch einen drauf (auch preislich): Für 250
bis 1.700 Euro erlauben sie Mehrspuraufnahmen
auf eine integrierte Festplatte und bieten zusätzlich
jede Menge Nachbearbeitungsmöglichkeiten. So
könnt ihr eure Band nicht einfach nur aufnehmen,
sondern danach auch noch komplett abmischen,
mit Effekten arbeiten und zum Schluss ein Stereo-
File erstellen, das ihr am Rechner auf CD brennen
könnt. Die teureren Geräte haben sogar CD-Bren-
ner eingebaut, sodass sie tatsächlich selbstständige
Mini-Studios darstellen. Für viele Bands ist das ein
Traum: Endlich den Ärger mit dem Computer ver-
gessen, endlich kein Gefrickel mehr mit Maus und
Software! Auch für Konzertaufnahmen eignen sich
die Kompaktstudios, weil auch hier kein launisches
Betriebssystem den Spaß verdirbt.
Trotzdem wollen wir natürlich auch die Nachteile
nicht verschweigen: Wenn ihr die Arbeit mit
Sequenzern und Effekt-Plug-ins gewohnt seid, wird
euch ein Kompaktstudio beschränkt vorkommen:
EQ und Compressor pro Kanal gibt es bei den güns-
tigeren Geräten nicht, ebenso wenig beliebig viele
verschiedene Hall- oder Gitarren-Effekte. Auch geht
schnell mal die Übersicht verloren, wenn man auf
kleinen Displays Spuren bearbeiten muss, oft sogar
ohne Grafikdarstellung! Apropos Bearbeitung: Mal
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Ich möchte meine 
Band aufnehmen, 

aber wie?

Eigentlich sollte es in digitalen Zeiten kein nennenswertes

Problem darstellen, die eigene Band aufzunehmen. 

Allerdings sind die Möglichkeiten so vielfältig wie die

Ansprüche der Bandmitglieder: Soll es schnell gehen? 

Oder soll daraus gleich eine Demo-CD werden? Bleiben wir 

im Proberaum, oder nehmen wir auch mal ein Livekonzert

auf? Und vor allem: Was darf das Ganze kosten?
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Ein paar Tipps, was man dazu braucht
und was es kostet.
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